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Besuchen 
Sie uns!Siegburger Stadtfest

Musik, Snacks, nette Gespräche ...
Wir begrüßen Sie herzlich am 28.08.- 30.08.2026 bei uns vor Ort!

Glücksmomente mit Urlaubsfeeling 
BürgerStiftungLohmar finanziert zwei Strandkörbe für das Elisabeth-Hospiz 

Strandkörbe beim „Probesitzen“ 
für gut befunden (v. l. n. r.): Edgar 
Drückes, Gabriele Willscheid, 
Udo Overath, Renate Krämer 
und Dirk Bellmann. 
Foto: BürgerStiftungLohmar

Nicht nur die Hospizgäste, sondern 
auch Hospizleiter Edgar Drückes und 
Verwaltungsleiter Dirk Bellmann freuten 
sich über die beiden Strandkörbe, die 
die BürgerStiftungLohmar für die Gäste 
des Hospizes mit 2.500 Euro finanzierte. 

Fortsetzung auf Seite 3
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Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Rat und Hilfe

Freitag, 21. August 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980
Samstag, 22. August 
	 Sülztal-Apotheke in Rösrath
	 Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205 2580
Sonntag, 23. August 
	 Engel Apotheke
	 Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241 75499
Montag, 24. August 
	 Brunnen-Apotheke
	 Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241 408688
Dienstag, 25. August 
	 Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
	 Hauptstraße 51, 51503 Rösrath, 02205 6677
Mittwoch, 26. August 
	 Stallberg Apotheke
	 Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241 385980

Donnerstag, 27. August 
	 St. Rochus Apotheke
	 Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241 381855
Freitag, 28. August 
	 Kaiser-Apotheke
	 Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241 50528
Samstag, 29. August 
	 Alfred Nobel Apotheke am Pfarrer-Kenntemich-Platz
	 Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241 77234
Sonntag, 30. August 
	 Hirsch Apotheke
	 Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206 7937
Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag, Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.
	 Jeden Dienstag anonymer HIV-

Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 
02241/97 999 7

	 info@gesundheitsagentur.net 
Tierärztlicher Notdienst
	 In Notfällen rufen Sie bitte den 

Haustierarzt an, dort erfahren 
Sie den notdiensthabenden 
Tierarzt.

Lotsenpunkt Lohmar
	 jeden Mittwoch von 10 bis 12 Uhr
	 Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
	 02246/91548517
	 www.lotsenpunkt-lohmar.de
Hilfe für Menschen im Alter
	 Telefon: 02241/2503133
	 Fax: 02241/72525
	 spoddig@diakonie-sieg-rhein.de
Freiwilligen-Agentur
	 Kontakt erfolgt über Freiwilligen-

Agentur Siegburg, 
	 02241/25 215 20
	 Freiwilligen-agentur@
	 diakonie-sieg-rhein.de
	 Sprechstunden nach Vereinbarung
Kinder- und Jugendtelefon 
	 Montag bis Samstag: 
	 14 bis 20 Uhr
	 Telefon: 116111
Selbsthilfegruppe 
für seelische Gesundheit
	 Emotions-Anonymous / EA
	 Wir teilen im Gespräch Erfah-

rung, Kraft und Hoffnung,
	 samstags ab 18.15 Uhr,
	 Markt 1, im Club, Sankt Augustin.
	 EA-Sankt-Augustin@web.de
	 Silke: 0151 16573691
	 Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle
	 Träger: Der Paritätische NRW 
	 Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf

	 Telefon 02241 94 99 99 
	 Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
	 Donnerstag 13 - 18 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Teilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)
	 Träger: Der Paritätische NRW
	 Landgrafenstraße 1 / 
	 Sieglarer Straße 100 (barrierefrei) 

53842 Troisdorf, 
	 02241 2014296
	 teilhabeberatung-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Offene Sprechstunde: dienstags 

10 bis 13 Uhr und Individuelle Be-
ratungstermine nach Vereinbarung

	 Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen

Selbsthilfegruppe 
für seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung, 
Kraft und Hoffnung.
Kontakt: 
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 Uhr 
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Kontaktbüro Pflegeselbsthilfe 
Rhein-Sieg-Kreis
	 Rhein-Sieg-Kreis
	 Landgrafenstraße 1, Troisdorf
	 02241 49 39 301
	 pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@

paritaet-nrw.org
	 Angebot für pflegende 
	 Angehörige
Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein-Sieg
	 https//tierarzt-notdienst-
	 rhein-sieg-kreis.de 
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„Wir sind froh, dass wir helfen kön-
nen, den Gästen des Hauses einen 
weiteren Ort der Ruhe, Geborgen-
heit und Entspannung zu bieten“, 
erklärte die Stiftungsvorsitzende 
Renate Krämer, als sie gemeinsam 
mit der Geschäftsführerin Gabriele 

Willscheid und Stifter Udo Overath 
zum „Probesitzen“ gekommen 
war. 
Die beiden Strandkörbe wurden im 
weitläufigen Garten des Hospizes 
aufgestellt und laden dazu ein, 
frische Luft zu genießen und die 

Natur zu erleben. 
„Die Vorstandsmitglieder waren 
sich sicher“, ergänzt Gabriele Will-
scheid, „dass gerade für schwerst-
kranke Menschen und ihre Ange-
hörigen solche schönen Orte, die 
vielleicht sogar eigene positive 

Erinnerungen hervorrufen, von 
besonderer Bedeutung sind.“ 
Edgar Drückes bedankte sich herz-
lich im Namen aller Hospizgäste 
und des gesamten Teams: „Herz-
lichen Dank für diese großzügige 
Unterstützung.“ 

Fortsetzung der Titelseite

Singgemeinschaft Birk bietet Projektchor an
Weihnachtskonzert „Bach meets Rutter“ für Projektsängerinnen und Sänger offen

Projektsängerinnen und Projekt-
sänger für Weihnachtskonzert 
gesucht

Bach meets Rutter - 
Weihnachtslieder 
aus 4 Jahrhunderten
Die Singgemeinschaft Birk veranstal-
tet in diesem Jahr ein Weihnachts-
konzert unter dem Motto: „Bach 
meets Rutter“ - Weihnachtslieder 
aus vier Jahrhunderten.

Das Programm umfasst ein breites 
Spektrum, nicht nur durch die Epo-
chen: Stücke aus dem Weihnachts-
oratorium, bekannte Weihnachtslie-
der in originalen und anspruchsvollen 
Sätzen, Musik von Händel, Lauridsen, 
Rutter und Spirtuals.

Nach den riesigen Erfolgen in den 
beiden letzten Jahren mit „Stabat 
Mater“ von A. Dvorak „Ein deut-
sches Requiem“ von Johannes 
Brahms will Chorleiter Rolf Pohle 
dieses Jahr ein „richtiges“ Weih-
nachtskonzert aufführen.

Die Lieder werden meist a-cappella 
vorgetragen, einige mit Klavierbe-
gleitung.

Die Singgemeinschaft Birk bietet 
dieses Konzert wieder für in-
teressierte Sängerinnen und 
Sänger als Projektchor an. 
Wer sich nicht dauerhaft binden, 
aber ein hochkarätiges Konzert 
mitsingen will, kann hier für die 
Probendauer und den Auftritt mit-
machen. Im Oktober gibt es zu-
sätzlich die Gelegenheit, an einer 
Stimmbildungsveranstaltung 
teilzunehmen.

Das Konzert findet statt am 12. De-
zember. Am 3. Dezember tritt die 
Singgemeinschaft Birk zusätzlich mit 
einem etwas reduzierten Programm 
in der Studiobühne in Siegburg auf.

Proben sind immer dienstags von 
20 bis 21:45 Uhr im Bürgerzentrum 
Lohmar-Birk, großer Saal.

Anmeldungen unter info@singge-
meinschaftbirk.de und unter der 
Telefonnummer 02246/16320 bei 
Josi und Rolf Pohle.

Wir freuen uns auf viele interessierte 
Sängerinnen und Sänger..
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Wahlscheider Kirmes - Verkehrsführung und ÖPNV

Übergabe des Förderbescheids für das REGIONALE-
2025-Projekt „Teichlandschaften Lohmarer Wald“  
durch Landes-Umweltminister Oliver Krischer

Von Samstag, 29. bis Montag, 
31. August, findet die diesjährige 
Wahlscheider Kirmes, mit dem Floh-
markt am Sonntag sowie der Korso-
fahrt und dem Schörreskarrenrennen 
am Montag statt. Um einen sicheren 
Ablauf zu gewährleisten, sind folgen-
de verkehrsregelnden Maßnahmen 
erforderlich:
Ab Montag, 24. August, 9:00 Uhr 
wird zum Aufbau der Fahrgeschäfte 
der südliche Bereich der „Wahlschei-
der Str.“ zwischen den Einmündun-
gen „Am alten Rathaus“ und der 
„Münchhofer Str.“ für den Durch-
gangsverkehr gesperrt werden.
Für den Flohmarkt werden am Sonn-
tag, 30. August die „Wahlscheider 
Straße“ zwischen der nördlichen 
Einmündung der Straße „Am al-
ten Rathaus“ und der Einmündung 
„Schiffarther Str.“ und die „Münch-
hofer Str.“ zwischen „Wahlscheider 
Straße“ und „Im Aggerhof“ gesperrt. 

Eine innerörtliche Umleitung wird 
ausgeschildert.
Auf der „Wahlscheider Str.“ zwi-
schen „Bartholomäusstraße“ und 
Kirchbach/B484 wird am Flohmarkt-
sonntag bis 19:00 Uhr eine Einbahn-
straße in Fahrtrichtung Kirchbach/
B484 eingerichtet.
Im Veranstaltungsbereich gilt ein ab-
solutes Halteverbot. Verstöße wer-
den konsequent durch Abschleppen 
geahndet.
Für die Aufstellung und die Durch-
führung der Korsofahrt am Montag, 
31. August, wird die „Bartholomäus-
straße“ hinter der Einfahrt zur evange-
lischen Kirche in Richtung Wahlscheid 
gesperrt. Weiter wird die „Schiffarther 
Str.“ von 9:00 bis ca. 11:00 Uhr, ab der 
Einmündung B484 in Richtung „Wahl-
scheider Str.“ gesperrt.
Während der Zeit der Korsofahrt ist 
die Ortsdurchfahrt nicht möglich. Die 
Umfahrung erfolgt über die B484.

Unfallhilfestelle und 
Rettungsweg
Im Bereich des Wahlscheider Forums 
befindet sich auch in diesem Jahr die 
Unfallhilfestelle. Die An- und Abfahrt 
für Rettungsfahrzeuge erfolgt über 
die Feuerwehrausfahrt und dann 
weiter über den Parkplatz hinter 
dem Forum Wahlscheid. Der Ret-
tungsweg ist unbedingt freizuhalten.
Hinweise zum ÖPNV
Von Montag, 24. August, 9:00 Uhr, 
bis Freitag, 4. September, 23:59 Uhr 
werden die Haltestellen in Wahl-
scheid von der RSVG nicht ange-
fahren. Zwischen den Haltestellen 
„Stolzenbach“ und „Schloßstraße“ 
entfallen die Halte in dieser Zeit, da 
die Busse über die Bundesstraße 
B484 fahren.
Für die Buslinien 557 und 558 wird 
auf der B484 in Höhe der „Schif-
farther Str.“ eine Ersatzhaltestelle in 
beiden Fahrtrichtungen eingerichtet. 

Von dort fahren die Busse jeweils 
weiter in Richtung Donrath bezie-
hungsweise Overath. Zusätzlich wird 
die Ersatzhaltestelle in der Zeit vom 
2. bis 4. September auch von der 
Schulbuslinie 590 bedient.
Die Stadtverwaltung bittet, die ge-
änderte Linienführung zu beachten.
Stadtbibliothek in Wahlscheid
Vom 24. August bis 2. September 
macht der Rückgabeautomat der 
Stadtbibliothek eine kleine Kir-
mes-Pause, da die Aufbthauten für 
die Kirmes den Zugang zum Auto-
maten versperren. Alle in diesem 
Zeitraum fälligen Medien werden 
automatisch vom Bibliotheksteam 
verlängert. Die Stadtbibliothek in 
Wahlscheid ist während des Auf- 
und Abbaus der Kirmes jedoch ganz 
normal geöffnet.
Die Stadtverwaltung bittet um Ver-
ständnis und wünscht allen Teilneh-
menden viel Spaß bei der Kirmes.

Lust auf Zukunft: Umweltminister Oliver Krischer (Vierter von links) 
übergab den Förderbescheid an Landrat Sebastian Schuster (Mitte). 
Gemeinsam mit Lohmars Erstem stellvertretenden Bürgermeister Flo-
rian Westerhausen (Fünfter von links) und den weiteren Projektpart-
nerinnen und -partnern wurde damit der Startschuss für die Zukunft 
der wertvollen Teichlandschaften gegeben. (Quelle: Rhein-Sieg-Kreis)

Umweltminister Oliver Krischer hat 
Landrat Sebastian Schuster den 
Förderbescheid für das REGIONA-
LE-2025-Projekt „Teichlandschaften 
Lohmarer Wald“ übergeben. Damit 
beginnt im Rhein-Sieg-Kreis eines 
der bedeutendsten Natur- und Um-
weltschutzprojekte in ganz Nord-
rhein-Westfalen, das den Schutz 
wertvoller Lebensräume mit Klima-
anpassung, nachhaltiger Teichwirt-
schaft und naturverträglicher Nah-
erholung verbindet.
Auf rund 226 Hektar erstreckt sich 
zwischen Lohmar und Siegburg eine 
historisch gewachsene Kulturland-
schaft und zugleich ein ökologisch 
wertvoller Naturraum. Hier finden 
sich extensiv bewirtschaftete Karp-
fenteiche, naturnahe Heidemoore 
und Moorwälder, Sumpfwälder ent-
lang von Rothenbach und Schwarz-
siefenbach sowie kulturhistorische 
Landschaftselemente. Zahlreiche 
gefährdete Tier- und Pflanzenarten 
haben hier ihre Lebensräume.

Projekt verbindet Naturschutz 
mit Nah-Erholung und Land-
schaftspflege
Um dieses Naturerbe für die Zukunft 
zu erhalten und zu sichern, hat der 
Rhein-Sieg-Kreis einen Förderantrag 
im Rahmen des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) im 

Programm „Grüne Infrastruktur 
Nordrhein-Westfalen“ gestellt. Das 
nun anlaufende Projekt „Teichland-
schaften Lohmarer Wald“ soll Bio-
diversitätsschutz, Klimaanpassung, 
nachhaltige Teichwirtschaft und na-
turverträgliche Erholung miteinander 
verbinden.

Um zudem den Bedürfnissen der 
Naherholung Rechnung zu tragen, 
setzt das Projekt auf eine soge-
nannte „Stille Erholung“. Das be-
deutet eine gezielte Lenkung von 
Besucherinnen und Besuchern, die 
Schaffung attraktiver, aber natur-
verträglicher Naturerlebnispunkte, 
Informationsangebote vor Ort und 
digital und somit die Sensibilisierung 
der Bürgerinnen und Bürger für die 
Besonderheiten des Gebietes.
„Der Lohmarer Wald ist ein bedeu-
tender Identifikationsort für unsere 
Bürgerinnen und Bürger. Sein Schutz 
und seine behutsame Entwicklung 
sind eine Investition in die Zukunft 
unserer Region“, betont Lohmars 
Erster stellvertretender Bürgermeister 
Florian Westerhausen.
Gemeinsames Projekt 
mehrerer Partner
Der Rhein-Sieg-Kreis als Projekt-
träger setzt das Vorhaben ge-
meinsam mit der Stadt Lohmar, 
der Stadt Siegburg, dem BUND 
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17. September: Vortrag Romanik in der Villa Friedlinde

Cello-Unterricht in der Musik- und Kunstschule

Taschengeldbörse sucht engagierte Jugendliche ab 14 Jahren
Junge Menschen unterstützen Seniorinnen und Senioren im Alltag - Anmeldung weiterhin möglich

Wir gratulieren zu den  
besonderen Jubiläen 

Landesverband NRW, dem Landes-
betrieb Wald und Holz NRW, der 
Fischzucht Pilgram GmbH und der 
Biologischen Station Rhein-Sieg-
Kreis um. Das Projekt wird mit ins-

gesamt rund 1,9 Millionen Euro 
gefördert. Die Förderung erfolgt zu 
gleichen Teilen aus Mitteln der Eu-
ropäischen Union und des Landes 
Nordrhein-Westfalen. Es werden 

förderfähige Gesamtausgaben in 
Höhe von rund 2,42 Millionen Euro 
veranschlagt. Mit der Förderung 
können nun konkrete Maßnahmen 
umgesetzt werden, um die wert-

volle Natur- und Kulturlandschaft 
des Lohmarer Waldes langfristig 
zu sichern und zugleich für kom-
mende Generationen erlebbar zu 
machen.

Die Romanik ist die erste gesamt-
europäische Kunstepoche. Sie hat 
etwa von 1.000 bis 1.250 gedauert 
und war von großer Bedeutung für 
die kulturelle, religiöse und architek-
tonische Entwicklung Europas. Diese 

Zeit war geprägt von Ängsten, aber 
auch von Hoffnungen und ein Beleg 
dafür, dass das Mittelalter gar nicht 
so dunkel war.
An Beispielen aus Architektur, Skulp-
turen und Malerei veranschaulicht 

Rolf Chur, ein gern gesehener und 
beliebter Referent in der Villa Fried-
linde, Bachstraße 12, 53797 Lohmar, 
am 17. September ab 14:30 Uhr das 
Thema Romanik.
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Kaffee und Kuchen werden an diesem 
Tag angeboten. Anmeldung erbeten 
über das Büro der Villa Friedlinde: 
Telefon: 02246 301630 
oder per E-Mail: 
Villa.Friedlinde,@Lohmar.de.

Cello spielen lernen oder die Kennt-
nisse unter professioneller Anleitung 
weiterentwickeln? Das ist an der 
Musik- und Kunstschule möglich!
Nach den Sommerferien beginnen 

neue Kurse mit der renommierten 
Dozentin Adya Khanna Fontenla.
Der Unterricht findet montags 
nachmittags in der Hauptstraße 24 
statt. Instrumente können gegen 

eine Leihgebühr bei der Musik- und 
Kunstschule für die Dauer des Unter-
richts ausgeliehen werden.
Fragen können gerne per Mail: 
mks@Lohmar.de an die Musik- und 

Kunstschule gerichtet werden.
Anmeldungen sind mit dem On-
line-Formular unter: anmeldung.
musikschule-online.de/lohmar/apply 
schnell und einfach möglich.

Informationen zur Taschengeldbörse sowie das Anmeldeformular 
finden sich unter www.Lohmar.de/Taschengeldboerse.

Manchmal sind es die kleinen Arbei-
ten im Alltag, die eine große Hilfe be-
deuten. Genau hier setzt die Taschen-
geldbörse der Seniorenvertretung 
der Stadt Lohmar an: Sie vermittelt 
Kontakte zwischen Jugendlichen ab 
14 Jahren und älteren Menschen, die 
sich Unterstützung bei alltäglichen 
Aufgaben wünschen. Ob Begleitung 
beim Einkauf, Hilfe im Garten, Unter-
stützung im Umgang mit technischen 
Geräten oder andere kleinere Tätig-
keiten - die Jugendlichen leisten einen 
wichtigen Beitrag im Alltag älterer 
Menschen und erhalten dafür ein 
angemessenes Taschengeld.
„Doch die Taschengeldbörse ist weit 
mehr als eine Vermittlung von kleinen 
Dienstleistungen. Sie schafft Gelegen-
heiten für Begegnungen und gegen-
seitiges Kennenlernen. Während 
Jugendliche ihre sozialen Kompeten-

zen stärken können, profitieren ältere 
Menschen von Unterstützung und 
persönlichem Austausch“, so Bür-
germeister Matthias Schmitz: „Aus 
einer einfachen Hilfe entsteht so oft 
ein bereicherndes Miteinander, das 
beiden Seiten zugutekommt. Denn 
wo Jung und Alt miteinander ins Ge-
spräch kommen, wachsen Verständ-
nis, gegenseitige Wertschätzung und 
ein stärkeres Gemeinschaftsgefühl.“
Die Seniorenvertretung freut sich auf 
viele interessierte Jugendliche, die Teil 
dieses Projekts werden möchten. Jede 
und jeder Einzelne trägt dazu bei, das 
generationenübergreifende Miteinan-
der in Lohmar mit Leben zu füllen.
Für Rückfragen stehen Norbert Michels 
unter Tel.: 02241 329 4879 und 
Julian Czarnecki unter 
Tel.: 0163 7888 343 
gerne zur Verfügung.

22. August: Ottilie und Friedrich Müller zur Eisernen Hochzeit, Donrath
26. August: Ilse und Hans-Josef Speer zur Eisernen Hochzeit, Lohmar-Ort
27. August: Walter Hochstein zum 95. Geburtstag, Geber
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„Live Musik Treff“ der Gruppe ZWAR Lohmar-Birk

Gruppenbild aller Musiker

Les Trois Rossingnol UsDeLaMäng

Am 15. Oktober um 19 Uhr öffnet 
der „Live Musik Treff“ der Gruppe 
ZWAR Lohmar-Birk wieder seine 
Türen im Evangelischen Gemeinde-
zentrum in Birk.
Nach zwei erfolgreichen Veranstal-
tungen im Januar und April dieses 
Jahres geht es nun nach der Som-
merpause musikalisch weiter. Freuen 
Sie sich auf einen abwechslungs-
reichen Abend mit interessanten 
musikalischen Beiträgen aus ganz 
unterschiedlichen Genres.
Zehn Musikerinnen und Musiker 
bzw. Musikformationen - Solo, 
Duo oder Gruppe - präsentieren 
jeweils drei Stücke aus ihrem Re-
pertoire. Damit ist für musikalische 
Vielfalt und einen unterhaltsamen 
Abend garantiert gesorgt.
Wer selbst gerne einmal beim „Live 
Musik Treff“ dabei sein und drei 
Stücke aus seinem Repertoire vor-
tragen möchte, kann sich bereits 
jetzt für die nächste Veranstaltung 
im Januar 2027 anmelden:

Basisgruppentreffen: 
jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat ab 18 Uhr
Gruppenraum der Ev. Kirche Birk, Auf 
der Löh 2-4, 53797 Lohmar
ZWAR-Lohmar-Birk@gmx.de
Die ZWAR Gruppen in Lohmar 

stehen für Gemeinschaft, Aktivität 
und Lebensfreude - und vor allem 
für Menschen, die Lust haben, neue 
Kontakte zu knüpfen und gemeinsam 
schöne Dinge zu unternehmen.
Ob Sie noch im Beruf stehen oder 
schon mehr freie Zeit genießen: Viele 

unserer Aktivitäten planen wir so, dass 
möglichst viele mitmachen können.
Schauen Sie einfach unverbindlich 
vorbei - neue Mitglieder sind jeder-
zeit herzlich willkommen, auch zu 
den anderen drei Gruppen ZWAR 
in Lohmar.
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ADFC Lohmar freut sich über die Eröffnung  
der neuen Brücke Naafshäuschen

Jetzt führt der Weg geradewegs über das Wasser

Ende Juli wurde die Brücke zwischen 
Honsbach und Naafshäuschen von 
der Verwaltung der Stadt Lohmar 
und dem Staatssekretär des Umwelt-
ministeriums offiziell eingeweiht und 
an die Bürger übergeben. Mitglieder 
des ADFC Lohmar haben an dieser 
Feier teilgenommen und sind beson-
ders erfreut, dass nun die Zeit der 
Umwege sowohl für Fußgänger als 
auch für Radelnde vorbei ist.
Ein Neubau wurde notwendig, nach-
dem bei einer turnusmäßigen Bau-
werksprüfung erhebliche Schäden 
an der bisherigen Brücke festgestellt 
worden waren.
Die neue 3,5m breite, barrierefreie 
Querung verbindet die Ortsteile in 
komfortabler Form, ermöglicht den 
Schulweg zur Gemeinschaftsgrund-
schule ohne Umwege und schließt 
die Lücke im Agger-Sülz-Radweg.

Insbesondere Horst Becker und Claudia 
Wieja haben sich in ihren Funktionen 
für den zügigen Neubau eingesetzt.

Mit dem qualitativen Fahrradweg 
entlang der B 484 durch Donrath - 
gebaut trotz vieler Bedenken - sind 

wesentliche Verbesserungen für 
sicheren Radverkehr in der Stadt 
umgesetzt worden. 
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Kleine Veränderungen  
mit großer Wirkung
Mehr Zeit für das eigene Wohlbefinden

Der Alltag vieler Menschen ist hek-
tisch. Termine, Erreichbarkeit und 
ständige Ablenkungen sorgen oft 
dafür, dass Erholung zu kurz kommt. 
Gleichzeitig wächst das Bewusst-
sein dafür, wie wichtig kleine Aus-
zeiten und gesunde Gewohnheiten 
für das eigene Wohlbefinden sind. 
Dabei müssen Veränderungen gar 
nicht kompliziert sein. Schon kleine 
Rituale können helfen, Körper und 
Geist langfristig etwas Gutes zu tun.
Bewegung macht den Kopf frei
Spaziergänge, Radfahren oder leich-
te Bewegung an der frischen Luft 
wirken sich nachweislich positiv auf 
die Gesundheit aus. Bereits wenige 
Minuten Bewegung am Tag können 
Stress reduzieren und das allgemei-
ne Wohlbefinden verbessern. Viele 
Menschen entdecken deshalb wie-
der einfache Gewohnheiten für sich: 
morgens eine kleine Runde durch 
den Park, eine Fahrradtour am Wo-
chenende oder bewusste Pausen im 
Alltag. Besonders Aktivitäten in der 
Natur helfen dabei, neue Energie zu 
tanken.
Digital auch mal abschalten
Auch bewusste Offline-Zeiten ge-
winnen an Bedeutung. Immer mehr 
Menschen legen das Smartphone 
zeitweise zur Seite, reduzieren Bild-
schirmzeiten oder schaffen feste 
Ruhephasen am Abend.
Das schafft nicht nur mehr Konzen-
tration, sondern verbessert häufig 
auch den Schlaf und die innere Ruhe. 
Selbst kleine Veränderungen - etwa 
das Handy nicht mit ins Schlafzimmer 

zu nehmen - können einen spürba-
ren Unterschied machen.
Gemeinschaft und Gespräche
Gleichzeitig zeigt sich: Persönliche 
Begegnungen tun gut. Gemeinsa-
me Zeit mit Freunden, Familie oder 
Nachbarn stärkt das Wohlbefinden 
oft mehr als viele denken. Ob ge-
meinsames Essen, ein Gespräch 
bei Kaffee und Kuchen oder ein 
spontaner Spaziergang - soziale 
Nähe bleibt ein wichtiger Faktor 
für Lebensqualität. (ak-o) 
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Die Sommerpause ist vorbei
Der FC „Harmonie“ Honrath meldet sich zurück

Frühstücksmatinee bei Zeitlos-Wahlscheid
Präsentation von Tara-Tierhilfe aus Krahwinkel 

Ulla Fiebig von Tara-Tierhilfe

Seit dem 17. August wird wieder 
geprobt - und das mit großem Enga-
gement, denn der Termin für unser 
nächstes Konzert kommt schnell 
näher. Am 19. Septeber möchten wir 

Ihnen „Die Facetten einer Frau“ mu-
sikalisch näherbringen, gemeinsam 
mit dem Kinder- und Jugendchor 
Lohmar (Leitung Barbara Wingenfeld) 
und dem MGV „Eintracht“ Honrath-

Overath/Höffen (Leitung Rolf Pohle). 
Jan Weigelt ist für die Begleitung 
am Flügel zuständig. Unter der mu-
sikalischen Gesamtleitung unserer 
Dirigentin Joséphine Pilars de Pilar 

findet das Konzert in der Honrather 
Kirche statt, Beginn ist 18 Uhr. Karten 
können ab sofort erworben oder re-
serviert werden bei den Sängerinnen 
oder telefonisch unter 02206-81834.

Sie lieben Tiere? Und Tierwohl liegt 
Ihnen am Herzen? Dann stellen wir 
Ihnen ein ganz besonderes Projekt 

vor, das Sie beeindrucken wird. Am 
Sonntag, 13. September, lädt der 
Verein „Zeitlos-Wahlscheid e. V.“ 

zu einer seiner beliebten Matineen 
in das Café Zeitlos am Ev. Altenheim 
Wahlscheid (Heiligenstock 27) ein. Um 
10 Uhr dürfen die Gäste mit Freun-
den und Familie ein großzügiges 
Frühstück, serviert von den Zeitlos-
Ehrenamtlerinnen, genießen.
Sind alle erst einmal satt, stellt sich 
der Verein „Tara-Tierhilfe e. V.“ vor, 
der im Jahre 2000 von Ulla Fiebig ge-
gründet wurde. Seit 2017 haben sie 
sich auf einem großzügigen Gelände 
eines ehemaligen Pferdegestüts in 
Krahwinkel etabliert. Mit Leidenschaft 
und Herzblut widmen sich Frau Fie-
big und ihre Mitarbeiter (davon drei 
mit Behinderung) und 80 ehrenamt-
liche Helfer der Aufgabe, Tieren in 
Not dauerhaft ein letztes Zuhause zu 
bieten. Ob ein Pferd, das schon auf 
dem Weg zum Schlachter war, oder 
ein „Mini“-Schwein, das leider doch 
zu groß wurde, alle werden artgerecht 
betreut. Inzwischen leben über 100 
Tiere auf dem weitläufigen Gelände 
mit Wiesen und Ställen: Pferde, Ponys, 
Esel, Schweine, Ziegen, Hühner und 
Enten. Auf der Matinee erzählt Frau 
Fiebig davon, wie ihr Team sich mit 
viel Liebe und Geduld darum kümmert, 

dass die Tiere sich wohlfühlen und es 
ihnen gut geht. Jungtiere werden auf-
gezogen, Senioren so weit wie möglich 
gefördert und kranke Tiere tierärztlich 
betreut.
Die Mitarbeiter:innen von Tara-Tierhil-
fe entwickeln ständig neue Projekte 
für verschiedene Gästegruppen mit 
oder ohne Handicap, für Schulen und 
Kitas oder auch für Kindergeburtstage. 
Besonders liegen ihnen tierethische 
Führungen am Herzen, um einen ver-
ständnisvollen und verantwortungs-
bewussten Umgang mit Nutztieren zu 
fördern. Menschen aus Behinderten-
Werkstätten werden Möglichkeiten für 
Praktika angeboten.
Anmeldungen für die Zeitlos-Mati-
nee wegen der begrenzten Platzzahl 
unbedingt notwendig unter: www.
zeitlos-wahlscheid.de, info@zeit-
los-wahlscheid.de oder Tel. 02206-
909249. Bitte pro Person 10 Euro 
Reservierungsgebühr überweisen 
auf: DE41 3705 0299 0010 0047 
40. Damit ist das Frühstück gedeckt, 
Kaffee und Brot/Brötchen mit Auf-
schnitt nach Herzenslust. Da sich Ta-
ra-Tierhilfe durch Spenden finanziert, 
wird eine Spendenbox aufgestellt.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Der TV08 Lohmar e. V. informiert
Kurse nach den Sommerferien

Der TV08 Lohmar e. V. bietet nach 
den Sommerferien neue Kurse an, 
die auch von Nichtmitgliedern des 

Vereins genutzt werden können.
Neben der bewährten Rückengym-
nastik bei Andrea Kaseler-Fegert 

(zehnmal Mo. 17 bis 18 Uhr, 18 
bis 19 Uhr und Mi. 18 bis 19 Uhr) 
gibt es auch wieder einen Zum-
ba-Kurs bei Enza Maria Ludwig 
(zehnmal Do. 20 bis 21 Uhr). Dieser 
ist für Anfänger und Fortgeschrittene 
geeignet.
Beim Aikido-Schnupperkurs bei 
Frank Vogelsberg (fünfmal Mo. 19 bis 
21 Uhr) lässt sich feststellen, ob dies 
eine Sportart ist, die einem zusagt. 
Neu ist ein Tai Chi-Schnupperkurs 
als Kursangebot für Jugendliche (ab 
14 Jahren) und Erwachsene bei Yang 
Tan (fünfmal Di. 16 bis 17 Uhr und 
17 bis 18 Uhr).
Die Kosten für Nichtmitglieder 

betragen 50 Euro (25 Euro für Tai 
Chi), d. h. 5 Euro pro Stunde. Weite-
re Informationen zu den einzelnen 
Kursen finden Sie auf unserer Home-
page unter www.tv08lohmar.de/
sportangebote.
Los geht es in der Woche ab dem 
7. September, der genaue Termin ist 
über die Kursleitungen oder in der 
Geschäftsstelle zu erfragen (Infos 
auf der Homepage oder per E-Mail 
unter geschaeftsstelle@
tv08lohmar.de).
Wichtig: Ohne vorherige Anmel-
dung ist keine Teilnahme an den 
Kursen möglich, das gilt auch für 
Mitglieder des TV08 Lohmar e. V.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 
des Wahlscheider SV
Der Wahlscheider Sportverein 1945 
e. V. lädt alle Mitglieder am Freitag, 
2. Oktober, um 19 Uhr zur ordent-
lichen Jahreshauptversammlung ein.
Veranstaltungsort: Vereinslokal 
„Auelerhof“, Wahlscheider Str. 8, 
53797 Lohmar
Eingeladen sind alle Mitglieder des Ver-
eins, jugendliche Mitglieder unter 18 
Jahren haben jedoch kein Stimmrecht 
und können auch nicht in die Organe 
des Vereins - mit Ausnahme des Ju-

gendausschusses - gewählt werden. 
An der Mitgliederversammlung dürfen 
sie jedoch teilnehmen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Anträge von den 
Mitgliedern mindestens eine Woche 
vor dem Versammlungstag in Schrift-
form dem Vorstand vorliegen müssen.
Wir weisen darauf hin, dass die Neu-
fassung der Vereinssatzung ab sofort 
auf der Homepage einsehbar ist.
Mit sportlichen Grüßen
Wahlscheider SV 1945 e. V.
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Sportplatzstr. 8
51491 Overath-Untereschbach

Tel. 02204-426667
Mail: info@schlafstudio-siebertz.de   
www.schlafstudio-siebertz.de

Sie möchten endlich wieder 
erholsame Nächte genießen?

Lösung für Ihren besseren Schlaf und unterstützen 
Sie mit vielen Jahren Fachwissen und Erfahrung.
Kommen Sie vorbei und spüren Sie den Unterschied.

Persönlich beraten. 
Traumhaft schlafen!

Di., Do., Fr. 10-18 Uhr, Mi., Sa. 10-14 Uhr

Teichlandschaften Lohmar
Übergabe Förderbescheid von rund 2 Mio. 
Euro durch Landesumweltminister Krischer 
(Grüne)

Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Letzten Freitag wurde durch Lan-
desumweltminister Oliver Krischer 
der Förderbescheid Lohmarer Teich-
landschaften übergeben. Damit ist 
nach vielen Jahren die Finanzierung 
des vom damaligen grünen Umwelt-
dezernenten des Rhein-Sieg-Kreises 
initiierten Projekts durch das Land 
und die Regionale 2025 gesichert. 
Die Förderung beträgt fast 2 Mio. 
Euro, der Eigenanteil des Rhein-Sieg-
Kreises rund 485.000 Euro.
Mit dem Projekt auf der rund 226 
Hektar großen Teich- und Natur-
landschaft sollen die Fischteiche 
erhalten werden, deren kommer-
zielle Bewirtschaftung sich nicht 
mehr lohnt. Verbunden damit ist 
ein von Bundesregierung und EU 
gefördertes Projekt zur Wiederver-
nässung dieses Raumes, durch das 
die gezogenen Gräben geschlossen 
werden und das eigentliche Moorge-
biet sukzessive wieder feuchter wird. 
Diese Entwässerungsgräben wurden 
um 1850 durch die preußische Forst-

verwaltung angelegt, nachdem es 
in den Jahrhunderten zuvor immer 
wieder zu Krankheitswellen durch 
Mücken aus den Mooren gekommen 
war.
Mit der Wiedervernässung entsteht 
eine große CO2-Senke, d.h. CO2 wird 
gebunden und trotz Zeiten mit er-
heblicher Trockenheit wird es in 
diesem Gebiet wieder feuchter und 
damit kühler, wertvolle Rückzugs-
räume für Tiere und Pflanzen werden 
erhalten und neu geschaffen.
Wir GRÜNE haben das Projekt im 
Stadtrat eng begleitet, genau wie 
unser Fraktionsvorsitzender Horst 
Becker im Kreistag, dort auch als 
Vorsitzender des Facharbeitskrei-
ses. Trotz Urlaubszeit waren wir 
auch deswegen mit mehr als zehn 
Mitgliedern aus Lohmar vor Ort, 
genauso wie auch unser Landtags-
abgeordneter Martin Metz aus Sankt 
Augustin und unser Kreistagsfrak-
tionsvorsitzender Ingo Steiner.

Horst Becker
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SPD-Fraktion-Lohmar
Kommunalpolitik hautnah: So reden Sie in Lohmar mit!

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die Politik macht noch Sommerpau-
se - die perfekte Zeit, um Ihnen zu 
zeigen, wie Sie selbst mitmischen 
können. Wollten Sie schon immer 
mal wissen, wie Entscheidungen in 
unserer Stadt fallen? Wir bringen 
Sie näher ran und beantworten die 
wichtigsten Fragen.
„Wo sehe ich, welche Themen 
gerade aktuell sind?“

Am besten im Ratsinformations-
system unter www.lohmar.de. 
Das klingt komplizierter, als es ist. 
Es ist einfach das digitale Archiv für 
alle Sitzungen. Hier finden Sie fast 
alle Dokumente, Pläne und Anträge 
frei zugänglich. Nur ganz wenige 
Themen müssen aus rechtlichen 
Gründen erst einmal nichtöffentlich 
bleiben.

„Darf ich bei den Sitzungen 
eigentlich zuhören?“
Ja, absolut! Die meisten Treffen 
des Rates und der Ausschüsse haben 
einen öffentlichen Teil. Sie können 
sich jederzeit als Gast dazusetzen 
und live erleben, wie Politik gemacht 
wird. Und bei Ratssitzungen können 
Sie vor Beginn der Sitzung Fragen 
stellen.

„Ich habe eine gute Idee - wie 
erreiche ich euch?“
Wir als SPD-Ratsfraktion wollen 
Ihre Ideen hören! Schreiben Sie uns 
einfach eine E-Mail (fraktion@
spd-lohmar.de). Noch besser: Kom-
men Sie zu unserer regelmäßigen 
Sprechstunde oder vereinbaren Sie 
einen persönlichen Termin mit uns. 
Wir freuen uns auf den Austausch!

Gisela Becker
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Sonntag, 23. August
LOHMAR
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Oliver 
Bretschneider
Wer einen Fahrdienst zum Gottes-
dienst benötigt, meldet sich bitte bis 
freitags um 12 Uhr im jeweiligen Ge-
meindebüro.
Montag, 24. August
BIRK
10 Uhr - ZWAR-Frühstücks-Gruppe
Dienstag, 25. August
BIRK
13 Uhr - ZWAR-Gruppe: Bewegung
HONRATH
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
19 Uhr - Probe Lumina
Mittwoch, 26. August
BIRK
10 Uhr - ZWAR-Gruppe: 

Moderatoren-Treffen
HONRATH
10 Uhr - Krabbelgruppe
15 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen Gmynastik
LOHMAR
10 Uhr - Seelsorge-Angebot des 
Pfarrteams bis 11 Uhr
10 Uhr - Frauentreff Lohmar, Film 
über Konrad Adenauer
Donnerstag, 27. August
BIRK
10.30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Englisch
HONRATH
16 Uhr - Spielgruppe
LOHMAR
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*innen
10 Uhr - Sitzgymnastik für Senior*innen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
15 Uhr - Literaturkreis Lohmar, 

„Nincshof“ von Johanna Seebauer
Freitag, 28. August
HONRATH
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastikgruppe
15 Uhr - Krabbelgruppe
LOHMAR
15:30 Uhr - Gottesdienst für De-
menzkranke, Ev. Altenheim Lohmar
17 Uhr - Probe Posaunenchor, 
Anfänger / Fortgeschrittene
17 Uhr - Männerkochen
Sonntag, 30. August
BIRK
10 Uhr - Frühstück mit Gott und der 
Welt, U. Lohmann-Lahl & Team
Öffnungszeiten 
der Gemeindebüros
BIRK
Mittwochs, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie donners-
tags von 15:30 bis 18 Uhr.

Telefon: 02246/3424
HONRATH
Dienstags, donnerstags und freitags 
von 10 bis 12 Uhr sowie dienstags 
von 15:30 bis 18 Uhr.
Telefon: 02206/900930
LOHMAR
Dienstags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 
15:30 bis 18 Uhr sowie freitags von 
10 bis 12 Uhr.
Telefon: 02246/4375
E-Mail: 
emmausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer, 
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider, 
Telefon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf: 
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de

Beethovens Dialoge:  
Der Fall Kreutzer

Mit der Kreutzer-Sonate steht Beet-
hovens ikonisches Meisterwerk im 
Zentrum des Abends, in der Fassung 
für Violoncello von Beethovens Schü-
ler Carl Czerny, hier in der feinsinni-
gen Bearbeitung von Roger Morelló 
Ros. In diesem Konzertprogramm 
werfen das Musikerduo Roger Mo-
rello Ros, Cello und Vittoria Quarta-
raro, Klavier, und der zeitgenössische 
Kölner Komponist Wulfin Lieske ein 
neues Licht auf Stücke der Musik-
geschichte. Meist dauert es nur we-
nige Sekunden, bis beim Hören klar 
wird, dass es sich um ein Stück von 
Beethoven handelt. Dem Original 
wird die zeitgenössische Komposi-
tion „Reflexio:Kreutzer“ von Wulfin 
Lieske gegenübergestellt, die somit 
im Rahmen der Honrather Kon-
zerte ihre Weltpremiere feiert. Als 
eine neue „Quasi una (Kreutzer-)
Sonata“ reflektiert das dreisätzige 
Werk das berühmte Meisterwerk aus 
einer heutigen Perspektive; also die 

Weiterentwicklung spezifischer Ge-
staltungsmerkmale der „Kreutzer-
Sonate“ in einer neuen Tonsprache. 
Hier und da mögen dabei Partikel 
seines Werkes aufscheinen und sich 
verselbstständigen. Gemeinsam 
lassen die beiden Solisten durch die 
Verbindung mit Lieskes Klangwelt 
einen neuen Beethoven innerhalb 
Beethovens entstehen, der die Kette 
der Kreutzer-Experimente zukunfts-
weisend ergänzt.
Sonntag, 6. September, 
um 17 Uhr
Ev. Kirche Honrath, 
Peter-Lemmer-Weg 
in 53797 Lohmar-Honrath
Verbindliche Vorbestellungen für 
das Konzert bitte telefonisch unter 
02206 7201 oder über konzerte@
musik-honrath.de.
Gehbehinderte oder Rollstuhlfahrer 
können ebenerdig in die Kirche ge-
langen. Ausrichter: Förderkreis für 
Musik in der Kirche Honrath e. V.
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in 48 Farben

STOFFE  GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Beratung • Aufmaß • Montage

Professioneller Insektenschutz nach Maß

Evangelische Kirchengemeinde Wahlscheid

Kath. Kirchengemeinde  
St. Johannes Lohmar

Gottesdienste
Kapelle zum Guten Hirten
21. August
10 Uhr - Gottesdienst 
mit Pfr. Thomas Weckbecker
28. August
10 Uhr - Gottesdienst zum Bartho-
lomäustag mit Präd. Axel Röhrbein 
und Pfr. Dieter Scharf
Ev. St. Bartholomäuskirche - 
geänderte Gottesdienstzeiten 
während der Sommerferien!
23. August

11 Uhr - Gottesdienst 
mit Pfr. Thomas Weckbecker
29. August
15:45 Uhr - Kirmeseröffnungsgottes-
dienst mit Pfr. Thomas Weckbecker 
und Pfr. Dieter Scharf
30. August
11 Uhr - Gottesdienst 
mit Präd. Axel Röhrbein
Mittendrin, statt nur dabei heißt es 
für uns auch in diesem Jahr in Bezug 
auf die Wahlscheider Kirmes.
Nach dem o.a. Kirmeseröffnungsgot-

tesdienst, zu dem wir Sie und Euch 
herzlich einladen, heißt es für uns 
wieder „Wir zapfen im Namen des 
Herrn“ - Besuchen Sie gerne unser 
Bierpilz (Kirmessamstag), der Erlös 
aus unserer Aktion wird wieder sinn-
voll eingesetzt. Am Montag sind wir 
dann auch wieder mit einer Fußgrup-
pe beim traditionellen Kirmesumzug 
dabei, bevor am Dienstagabend bei 
uns auf dem Kirchvorplatz um 19 Uhr 
der Kirmesausklang mit Nubbelver-
brennung eingeläutet wird.

Unsere Mini-Clubs treffen sich in 
den Ferien nur nach Absprache.
Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo., Di., Fr. 9 bis 12 Uhr / 
Do. 15 bis 19 Uhr / Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
E-Mail: 
thomas.weckbecker@ekir.de

Samstag, 22. August
16:30 Uhr - Wahlscheid 
Wort-Gottes-Feier
17:15 Uhr - Lohmar 
Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar 
Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 23. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Gebet 
für Lebende und Verstorbenen der 
Familien Menzenbach und de Vries
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe 
mit Gebet für Maria Rudolph (SWA)
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
Mittwoch, 26. August
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 27. August
18 Uhr - Neuhonrath Abendmesse
Freitag, 28. August
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst 

im Ev. Altenheim und 
Krankenkommunion
10 Uhr - Wahlscheid Ökum. 
Wortgottesdienst im Altenheim
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 29. August
15:45 Uhr - Wahlscheid Ökum. Kir-
mesgottesdienst auf dem Vorplatz 
der Ev. Kirche St. Bartholomäus auf 
dem Berge
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 30. August
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Gebet 
für Lebende und Verstorbene der Fa-
milie Toni Klein sowie in besonderer 
Meinung
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit Gebet 
für Helmut Gries (JG)
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Kosten kennen, besser planen
Wer eine Immobilie besitzt, stellt 
sich früher oder später die Frage 
nach ihrem aktuellen Wert. Das gilt 
nicht nur beim geplanten Verkauf. 
Auch bei Schenkungen innerhalb 
der Familie, einer Erbschaft oder 
einer Finanzierung kann eine rea-
listische Einschätzung hilfreich sein. 
Viele Eigentümer nutzen deshalb die 
Möglichkeit einer kostenlosen Im-
mobilienbewertung, um einen ersten 
Überblick zu erhalten.
Orientierung für Eigentümer
Der Immobilienmarkt hat sich in den 
vergangenen Jahren deutlich verän-
dert. Steigende Baukosten, verän-
derte Zinsen und regionale Unter-
schiede wirken sich auf die Preise 
aus. Gleichzeitig spielen Lage, Größe, 
Baujahr und Zustand eines Hauses 
oder einer Wohnung eine wichtige 
Rolle bei der Wertermittlung.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet Eigentümern die Möglich-
keit, sich ohne finanziellen Aufwand 
über den möglichen Marktwert ihres 
Objekts zu informieren. Dabei werden 
in der Regel grundlegende Daten zur 
Immobilie erfasst und mit aktuellen 
Marktdaten verglichen. Das Ergeb-
nis dient als erste Orientierung und 
kann helfen, weitere Entscheidungen 
besser vorzubereiten.
Mehr als nur ein Verkaufspreis
Viele Menschen verbinden eine Im-
mobilienbewertung ausschließlich 
mit einem geplanten Verkauf. Tat-
sächlich gibt es jedoch zahlreiche wei-
tere Anlässe. Wer über Modernisie-
rungen nachdenkt, kann einschätzen, 
wie sich Investitionen auf den Wert 
der Immobilie auswirken könnten. 
Auch bei Vermögensaufstellungen 
oder familiären Regelungen ist eine 
aktuelle Wertermittlung oft sinnvoll.
Besonders bei geerbten Immobilien 
fehlt den neuen Eigentümern häu-
fig ein Überblick über die aktuelle 
Marktsituation. Eine Bewertung 
kann dabei helfen, Chancen und 
Möglichkeiten besser einzuschät-
zen. Gleiches gilt für Eigentümer, 
die langfristig planen und wissen 
möchten, wie sich ihr Immobilien-
vermögen entwickelt hat.
Digitale Angebote
gewinnen an Bedeutung
Viele Bewertungen beginnen heute 

online. Digitale Verfahren ermög-
lichen innerhalb kurzer Zeit eine 
erste Einschätzung auf Grundlage 
vorhandener Marktdaten. Für eine 
grobe Orientierung reicht dies häu-
fig aus. Dabei fließen unter ande-
rem Informationen zu vergleichbaren 
Objekten, zur Lage und zu den all-
gemeinen Marktbedingungen in die 
Berechnung ein.
Bei besonderen Immobilien oder 
komplexen Fragestellungen kann 
zusätzlich eine persönliche Begut-
achtung sinnvoll sein. Denn indivi-
duelle Merkmale wie Modernisierun-
gen, energetische Verbesserungen 
oder ein außergewöhnlicher Aus-
stattungsstandard lassen sich nicht 
immer vollständig über digitale 
Verfahren erfassen.
Marktentwicklung 
im Blick behalten
Für Eigentümer kann es sinnvoll sein, 
den Wert ihrer Immobilie regelmäßig 
überprüfen zu lassen. Der Immobili-
enmarkt bleibt in Bewegung, und re-
gionale Entwicklungen können den 
Marktwert beeinflussen. Neue Infra-
strukturprojekte, Veränderungen im 
Wohnumfeld oder eine steigende 
Nachfrage nach Wohnraum wirken 
sich oft auf die Preisentwicklung aus.
Eine kostenlose Immobilienbewer-
tung bietet die Möglichkeit, sich 
unverbindlich über den aktuellen 
Stand zu informieren. Wer die eige-
ne Immobilie und ihren Marktwert 
kennt, schafft eine bessere Grund-
lage für zukünftige Entscheidungen 

und kann Entwicklungen frühzeitig 
einschätzen. So wird aus einer ein-
fachen Wertermittlung ein hilfreiches 

Instrument für die persönliche Ver-
mögensplanung.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 28. August 2026
Annahmeschluss ist am:
24.08.2026 um 10 Uhr

Angebote
Vermietungen

Sonstiges

Scheune zu vermieten
Scheune nähe Lohmar zu vermie-
ten. Als Lager oder Abstellraum. 
Hohes Einfahrttor, Nutzfläche 2 
Ebenen, 180qm. Miete monatlich 
400€ Tel. 0176 41746776

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun
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Neu anfangen - aber wie?
So gelingt der Quereinstieg

Der Job fühlt sich seit Jahren nicht 
mehr richtig an, die Branche bietet 
keine Perspektive oder das Leben 
hat eine neue Richtung vorgege-
ben: Gründe für einen beruflichen 
Neustart gibt es viele. Immer mehr 
Berufserfahrene entscheiden sich be-
wusst für einen Quereinstieg - also 
den Wechsel in ein Berufsfeld, für 
das sie keine klassische Ausbildung 
oder kein einschlägiges Studium mit-
bringen. Was nach einem großen 
Sprung klingt, ist mit der richtigen 
Vorbereitung oft machbarer als 
gedacht.
Erst orientieren, 
dann entscheiden
Wer sich neu ausrichten möchte, 
sollte zunächst eine ehrliche Be-
standsaufnahme machen. Welche 
Fähigkeiten, Erfahrungen und Inter-
essen bringe ich mit? Welche davon 
lassen sich in einem anderen Berufs-
feld einsetzen? Viele Kompetenzen 
sind übertragbarer als zunächst ver-
mutet: Projektmanagement, Kom-
munikationsstärke oder analytisches 
Denken sind in zahlreichen Branchen 
gefragt. Ein guter erster Schritt ist die 
Nutzung des Online-Angebots der 
Bundesagentur für Arbeit. Die Be-
raterinnen und Berater helfen dabei, 
Stärken zu identifizieren, realistische 
Zielberufe zu finden und einen kon-
kreten Plan zu entwickeln. Dieses 
Angebot richtet sich ausdrücklich 
nicht nur an Arbeitssuchende, son-
dern auch an Menschen, die noch 
in einem festen Beschäftigungsver-
hältnis stehen und sich in Ruhe neu 
orientieren möchten.
Weiterbildung als Schlüssel
In vielen Fällen ist eine gezielte Wei-
terbildung der entscheidende Bau-
stein für einen erfolgreichen Quer-
einstieg. Die gute Nachricht: Es gibt 
eine Reihe von Fördermöglichkeiten, 
die diesen Schritt finanziell absichern 
können. Der Bildungsgutschein der 
Bundesagentur für Arbeit übernimmt 
unter bestimmten Voraussetzungen 
die Kosten für eine anerkannte Wei-
terbildungsmaßnahme vollständig. 
Voraussetzung ist unter anderem, 

dass die Maßnahme für die Einglie-
derung in den Arbeitsmarkt notwen-
dig ist und von einem zugelassenen 
Träger angeboten wird. Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer, die sich 
bei laufendem Beschäftigungsver-
hältnis weiterbilden möchten, kön-
nen zudem von den Regelungen 
des Qualifizierungschancengesetzes 
profitieren. Es ermöglicht, dass der 
Arbeitgeber Weiterbildungskosten 
übernimmt und unter bestimmten 
Bedingungen durch die Bundes-
agentur für Arbeit bezuschusst wird. 
Wer bereits arbeitslos gemeldet ist, 

sollte zudem prüfen, ob eine geför-
derte Umschulung in Frage kommt. 
Diese dauert in der Regel zwei Jahre 
und schließt mit einem anerkannten 
Berufsabschluss ab.
Realismus und Geduld 
zahlen sich aus
Ein Quereinstieg ist selten ein Sprint. 
Wer bereit ist, zunächst auch eine 
Einstiegsposition in der neuen Bran-
che anzunehmen, verschafft sich 
einen echten Fuß in der Tür. Prakti-
ka, Hospitationen oder Volunteering 
können helfen, erste Kontakte zu 
knüpfen und Einblicke zu gewinnen, 

bevor eine endgültige Entscheidung 
fällt. Netzwerke, Berufsverbände und 
Plattformen wie LinkedIn bieten zu-
sätzlich die Möglichkeit, mit Men-
schen ins Gespräch zu kommen, die 
den gleichen Weg bereits gegangen 
sind. Der Quereinstieg erfordert Mut 
und eine realistische Einschätzung 
der eigenen Situation. Wer sich aber 
frühzeitig beraten lässt, die vorhan-
denen Förderangebote kennt und 
einen klaren Plan entwickelt, hat 
gute Chancen, im neuen Berufsfeld 
Fuß zu fassen.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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